
Herausragende Bildungsprojekte  
für nachhaltige Entwicklung geehrt 

 

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung, die 
Deutsche UNESCO-Kommission und die Geschäftsstelle 
der nun-Zertifizierung Mecklenburg-Vorpommern ehren 
am 8. November ab 17 Uhr im Wichernsaal Schwerin, 
Körnerstraße 27, 29 Initiativen, die sich beispielhaft für 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) einsetzen. 
Die „Nationale Auszeichnung - Bildung für nachhaltige 
Entwicklung“ würdigt innovative Lehr- und Lernangebote, 
die dazu beitragen, Nachhaltigkeit in der 
Bildungslandschaft zu verankern. Die Auszeichnung wird 
dreimal jährlich verliehen. 

Im Rahmen einer Feierstunde erhalten zudem fünf 
Organisationen aus Mecklenburg-Vorpommern das 
Zertifikat „norddeutsch und nachhaltig“ (nun) für 
Zukunftsbildung. 

Die Auszuzeichnenden für die nun-Zertifizierung aus 
Mecklenburg-Vorpommern sind: 

 Gemeinschaft für soziale Therapie und Pädagogik - 
Luisenstrasse e.V. – Erstzertifizierung 

 EAHA Europäische Akademie der Heilenden Künste 
– Re-Zertifizierung 

 Internationaler Bund e.V., IB Westmecklenburg, 
Freiwilligendienste M-V – Re-Zertifizierung  

 Arbeitsgemeinschaft Natur und Umweltbildung MV – 
Re-Re-Zertifizierung 

 Zooschule Tierpark Ueckermünde – Re-Re-
Zertifizierung 

Zudem erhalten zwei Organisationen aus dem Netzwerk 
der nun-Zertifizierten die Auszeichnung auf nationaler 
Ebene. Das sind der Soziale Bildung e.V. sowie die 
Geschäftsstelle der nun-Partnerschaft in MV in 
Trägerschaft der Über.Morgen gGmbH. 
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Dr. Till Backhaus, Minister für Klimaschutz, 
Landwirtschaft, ländliche Räume und Umwelt, und Tom 
Michael Scheidung, Staatssekretär für Bildung und 
Kindertagesförderung MV, eröffnen den Abend mit einer 
Videobotschaft. 

„Die Initiativen leisten einen wichtigen Beitrag, um 
Menschen jeden Alters an das Thema Nachhaltigkeit in 
allen gesellschaftlichen Bereichen heranzuführen. Die 
nach verbindlichen Kriterien vergebenen Zertifikate sind 
ein sichtbarer Beweis für die Leistungsfähigkeit und 
Kompetenz der Bildungspartner. Sie bieten 
Interessierten eine bessere Orientierung, erhöhen die 
Qualität der Angebote und steigern deren Bekanntheit. 
Die alle fünf Jahre turnusmäßig stattfindende Re-
Zertifizierung mit der Auszeichnung ‚norddeutsch und 
nachhaltig‘ sorgt außerdem dafür, dass der einmal 
erreichte hohe Standard erhalten bleibt bzw. 
kontinuierlich verbessert wird“, sagt Minister Dr. 
Backhaus, der aufgrund der Landtagssitzung nicht 
persönlich anwesend sein kann. 

„Was haben Altpapier, Äpfel und Ameisen gemeinsam? 
Sie können Ausgangspunkt für Bildungsprozesse zur 
nachhaltigen Entwicklung sein und den Boden ebnen für 
Naturerfahrungen. Diese finden sich im Alltag direkt vor 
der Kita oder Schultür. Es gibt individuelle Wege von der 
Naturerfahrung zur Bildung für nachhaltige Entwicklung. 
Mit Kindern können wir auf eine spannende 
Entdeckungsreise gehen. Dabei steht die Freude an der 
Naturerfahrung im Vordergrund, denn wir schützen nur, 
was wir auch lieben. Mit dem Ansatz ‚Bildung für 
nachhaltige Entwicklung‘ befähigen wir Kinder und 
Jugendliche, zukunftsorientiert zu denken und nachhaltig 
zu handeln. Den nun ausgezeichneten Initiativen 
gratuliere ich herzlich und wünsche weiterhin viel 
Kreativität und Freude bei der Arbeit“, sagt 
Staatssekretär Tom Michael Scheidung. 
Das nun-Zertifikat orientiert sich an den 17 UN-
Nachhaltigkeitszielen und gibt verbindliche Kriterien für 
die Bildungsarbeit rund um das Thema Nachhaltigkeit 
vor. Die vier Länder Hamburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Schleswig-Holstein und Sachsen-Anhalt 
sind Vorreiter der BNE-Zertifizierung. Gemeinsam haben 
sie dazu eine Broschüre veröffentlicht. 

„Sie ist ein Beispiel für eine gelungene 
länderübergreifende Zusammenarbeit und ein 
buchstäblicher ‚Wegweiser‘ für alle Interessierten der 
außerschulischen Bildungseinrichtungen. Sie bietet 

https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/lm/Umwelt/Nachhaltige-Entwicklung/?id=24474&processor=veroeff
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Informationen zur Zertifizierung und Qualitätsentwicklung 
anhand praktischer Beispiele und möchte motivieren, 
sich dem nun-Zertifizierungsverfahren zu stellen“, sagt 
Dr. Till Backhaus. 

Die Zertifizierung gibt es seit 2004. MV begann 2012 mit 
der Zertifizierung von freiberuflichen Personen, 
Vereinen, Verbänden, Stiftungen und anderen 
Organisationen. Inzwischen sind hierzulande 28 
Bildungseinrichtungen und Bildungspartner für 
Nachhaltigkeit mit dem nun-Zertifikat ausgezeichnet. 
Insgesamt sind es 142. 

 


